
Gegründet 1865.

S». Jahrgang.

Die größte «nd feinste Auswahl
d«n Hertß' »nd Wintrikltidtrn findet man bei

Navie» Sk «iriMn»
SSB Lackawanna Avenue, Scranton, H>a.

Unsere Muster von Ueberröcken sind reichhaltig und verschieden, und dit

W«rtht dit.btsten, noch je offerirten.
In schweren Anzügen ist unser Vorrath so vollständig, daß nichts

weiter grwünscht werden kann, und die Preist sind richtig.

Wir sprechen deutsch und werden es als eint besondtr« Gefälligkeit
bettachten, wenn Sie heutr bti uns vorsprechen.

Warum du zuerst hierher kommt» ssllttft.
Da wir beständig Waaren empfangen, die bedeutend unter dem regulären Preise

aekauft wordtn sind, und wir nur tintn Nr,neu Profit verlang«», so kannst.du solche
»u wtniaer al« EngroSprristn hin taufen; auch die Auswahl ist gut. Junge
Hauslrutt thun Wohl daran, unser Geschäft zu besuchen, da ». B. zehn Dollar»,
bi.r ausaeatbtn. allt« Nöthige für di- Kücht erwirbt und da« Hau«balttn ,u t.ntm

Leranüaen macht, anstatt zu einem gefürchtet«» Schrecken und verhaßt.
Srht dies« Liste, rechne fit zusammen und überlegt dann, warum du so v>«l mrhr

für ditstlbt Qualität Waaren bezahlt hast.
t Dntend Suppenteller, je te äBc I Stück Bügelwachs är

I Du». Speiseteller, je tc. tSe t Lamperial-tpuher »c
t Du». Theeteller. j'»c äSc l Streubüchse - A
t Du», gewöhnliche Tell«. je «e »Sc t «-«Useloffel »

I Du». Ple Teller, ie 4c »Sc t A
1 Du». New.'je" t »e
1 Du». Nein- Buttertkller. te «e lkc l A
! Du'» j!Ä..1 »c

IDu!. ZSt t'uch..»-«»« jc
! Du!' SÄtttn t -

I Du». Mschtelw. j- te »Sc t Mschchen Schuhpu». für Damen. ...._... »e
! Dus ' W^Hüssel." »c

Dud Geleiluchcndllche je»e? 2»e t Gem-Pfanne »r

N-iVn 2»- Zc
jDu». Pfcherbüchsen. j- »c 24- »
jDu». Weingläser, ,» 4r. 24e I Trichtn.. «

, Theeseniire. 6 Stülke, je 4e. 24e t Schopw. 4r

1 3 Stücke, je 4c 12c l T0pAnm....... »c

z Bügeleisen. 4.5. 6 Pfd.. je 4e Pf«? svc t ein QuarlgefaK 4e
l Stück l ein Quartmaß 4r

Kür große Waaren etc. besucht unsere untere Abtheilung.

4 Cents Store,
SI« Lackawanna Avenue, Sit».

»»- Offen Abend».

Dr Wehta«.

Deutscher Arzt.
Na. 322 Mrlterry St., zwische«

P«nn und Wyoming Avenue».

Offiee Stunden. «on 10Uhr «ormittag« bi«
» Uhr «achmtttag«.

G E. R«»s.
>»D«»tlch>»»> «t>»r-»>n«r »rzt.

Ossiee und «ohuung:

2,z «»am« «»-«». dir«« dem »°urlh°u«
gegenüber.

epr.chst.nden: Morgen« j,-

j« »achmMaa«. jS-S «bend«.

Telephon Ao

Dr. G.Edgar Dean/
ep,zi»larz« für

Auge«.. Rasen-, Ohren-
und HalOleiden»

v«t in Deutschland und Oesterreich studir«
und spricht Deutsch,

vffit«, «0» »pr«c« Stra»«.
«prechstunden- g-12 Morgen«. 2-b Rachm

«u« de« obere» Thal«.
Dm Brrmser Franci» Smith traf

am Dienstag bei Jermyn die Flaggen-
stange eine« D. H. Zuges und schleu.
derte ihn «inen Abhang hinab. Seine
Verletzungen sind nicht tödtlich.

In einer Peckville Grube wurden
am Mittwoch vier Slowacken mehr oder
minder schwer verletzt, indem sie sich zu
nahe an der Stelle aushielten, wo ein
Sprengschuß abgefeuert wurde. Die am
schlimmsten Verletzten wurden nach dem
Lackawanna Hospital gebracht.

Während der Arbeit in dem Glen-
wood Schacht zu Jermyn am Montag
wurde Jonathan Buckingham schwer ver-
letzt. Er glaubte, daß ein« Sprrngung
versagt hab«, di« dann «rsolgte, als «r
gerade vor dem Platze stand ; ein Auge

hat er verloren und für da« andere fürch-
tet man ebenfall«.

, George Dolph von Jermyn, der
vor etwa 6 Wochen von einer Carbondale
Brück« stürzt« und da» Rückgrat brach, ist
nach d«m Lackawanna Hospital gtbracht
wordrn. Er ist von d«r Hüft« abwärt»
gelähmt, ab«r man hofft ihn durch «ine

' Oprration, di« man am Dienstag vor-
nahm, retten zu können.

(Earbondale lorrespondeaz.)

In Forrst City si«l«n am Samstag '
zwei Zoll Schnee.

Man spricht davon, hier eine neu« s
Sparbank zu begründen.

Di« Carbondal« Traction Compa-
ni« wird ihr« Bahn nach For«st City au»-
dehnen.

Frau John Wagner von Canaan
Straße starb am Freitag im Alt«r von
68 Jahrrn.

Edward Burk« trug am Donnrrstag
in der Powderly Grube Verletzungen da-
von, denen er noch am gleichen Abend
erlag. Er war 30 Jahr« alt und unver-
heirathet.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

«SS Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Off» Stunden, S-11 Vormittag«. 2.30
?«.ZV Rachmittag« und 7?9 »beads.

lelepho« Ro. SZS2

Dr. I. W. King.
4Z5 «trch Straße,

nah« C«dar »venu«.

Ossieestunde»: Morgen« bi« S, «ach
mittag« bi« 2 L« «dends nach 7 2"

Telephon!b»S,

DM» Spricht deutsch und englisch.

Dr. Ges. Luxemburger.
Deutscher Zahnarzt.

4SI Spruce Straße, Zimmer No. S.
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge>

»ifsenhaft besorgt und garantirt.
Die Deutschen find fteundlichft e,»geloben.

Deutsche Apotheke.

C. Lore»;.
41S Lackawanna Avr., Scranton, Pa.

Conrad GchrSder,
Ba«»et?er »ad Co«trakt«r,

Wt«»»»»t«» »»» «actsteineu und Holz

In dem zweiten Stockwerke der
Maschiuenwerkstätte der Van Bergen
Gießerei entstand um halb IS Uhr in
der Sonntag Nacht ein Feuer und dies«
Abtheilung de« Etabliffements wurde
vollständig zerstört. Dank unserm tüch-
tigen Feuerdepartement wurden di« Flam-
men von anderen Theilen der Werte ab-
gehalten. Die Entstehung des Feuer«
ist «in Geheimniß, da der Wächter kurz
vorher, al« «r seine Rande machte, alle«
in Ordnung fand.

(Archbald Korrespondent.)

Die Earbondale Traction Companie

hat sich mit d«n Behörden von Archbald
vereinbart und mit einer Arbeiterabtheil-
ung von 3V Mann die Arbeiten an ihrer
Bahnlinie in der Nähe der Pulvermühle
begonnen.

»itt«to».
Ein unbedeutende« Feuer in dem

Sinclair Hau» am Montag Rachmittag
verursachte große Aufregung, die jedoch
ganz ohn« Grund war.

Srr»«ta« WockrMült.
Seranton. Pa.. den 11. November ISS 2.

Cleveland hat triumphirt
Der demokratische Sieg vom Dienstag

ist glorreicher, als selbst die enthusiastisch-
sten Anhänger der Partei hoffen konnten,
und wenn es der demokratischen Partei
Ernst ist mit ihren Reformversprechungen
(Cleveland selbst meint es ehrlich damit),
so ist ihr jetzt Wohl kaum ein Stein des
Anstoßes ,m Wege, wie die Aussichten
im Augenblick sind.

Denn nicht nur, daß ein demokratischer
Präsident im Weißen Hause sitzen wird

auch das Repräsentantenhaus bleibt
demokratisch, und w«nn di« Staaten,
welch« sich für Eleveland erklärten, auch
demokratische Gesetzgebungen erhielten
und diese demokratische Senatoren er»
wählen, so wird der Verein. St. Senat,
anstatt einer republikanischen, eine demo-

kratisch« M«hrh«it «rhaltrn, so daß dir
gesammt« RegierungSmaschineri« in den
Händen der Demokraten sein wird.

Damit übernimmt die Partei aber auch
eine Verantwortlichkeit, wie sie noch sel-
ten einer politischen Körperschaft zu theil
wurde, und wenn sie nicht ihre Versprech-
ungen im vollen Wortlaute einlöst und
die Lasten des Volte« erleichtert, so dür-
fen die Demokrat«» überzeugt sein, daß
sie nach vier Jahren mit eben s» über-
wältigender Mehrheit wieder zum Tem-
pel hinau« gejagt werden, wie sie ihnen
jetzt zur Herrschaft verhalf. Seinen
Sieg abtr hat Clrvrland in erst» Reihe
dem veutschen Votum im Staate New
Uork und im Westen zu verdanken da«
bitten wir ihn, nicht zu vergessen.

Wir geben nachstehend das Verzeichniß
der Staaten und wie sie gestimmt haben:

Demokratisch.
Alabama II
Arkansas S
Saliforuien.. 9

Eonnectteut 6
Delaware» 3
Florida ä

Georgia t 3
Illinois Z 4

Maryland 8
Mississippi. 9

Michigan 7
Missouri t 7
Nord Earolina tt
New Jersey t»
New Sor»... 36
Süd Tarollna 9
Tennessee tü
Tera« IS
Virginia 12
West Virginia.« k
Wisconsin 12

Total für Eleveland 278
Republikanisch.

lowa 13
Maine 6
Massachusetts 15
Michigan 7
Minnesota 9

Montana 3
Nebraska 8
New Hampshire 4
R ord Dakota 3
Ohio 23

Rhode Island 4

Washington 4

Total für Harrison. 139
Populisten.

Colorado 4

Idaho 3
Kansas tl)

Nevada 3
Süd Dakota 4
Wyoming. 3

Total fiir die Populisten 27

Gesammtzahl der Elektoralstimmen 444
Nöthig zur Wahl - » - » 223

In der soeben beendeten Präsidenten-
wahl hatten die Republikaner weit mehr
zu vertheidigen, al» dir Demokraten.
Die Republikaner wurden bedroht in Illi-
nois, Wisconsin, Minnesota, lowa, Ne-
braska, Colorado, Nevada, beiden Dako-
tas und in drei oder vier der kleinen
Staaten des Nordwestens. In allen
diesen Staaten hatten sie eine Defensiv-
Campagne zu führen und deshalb ihre
Kräfte außerordentlich zu zersplittern.
Di« Demokraten führten diese Campagne
unter w«it günstigrren Btdingungtn, als
die Republikaner. Die Angriffe auf den
gemeinschaftlichen Gegner konnten sie ich
Westen einer neuen Partei, den Populi-
sten, überlassen. Was diese neue Partei
den Republikanern dprt abtrotzt«, strllte
sich als demokratischer Gewinn heraus.
Bedroht wurden die Demokraten in ihrem
gegenwärtigen Besitzstande nur in den
Staaten West-Virginien und Connecti-
cut, vielleicht noch »n Virginien?in den
übrigen Südstaaten bli«b«n alle An-
strengungen der Republikaner einer Jagd
nach Mondschein vergleichbar.?Die De-
mokraten konnten deshalb ihre ganze Kraft
auf di« b«id«n ?alt«n Unzuverlässigen"
New Kork und Indiana vrrwrnden, und
das haben sie denn auch gethan.

Nach den spätesten Berichten scheintsogar Ohio demokratisch gegangen zu sein.

»a« T»a» ab»»rt«.

Titzlir.?Die Gruben dieser Nachbar-
schaft find wtgen Wassermangels in gro-
ßer Verlegenheit, brsondtr« dir Siblty.

. Dit Zahltage dahier hatten die
> Geschäfte Ende der Woche außerordentlich

lebhast gemacht.

Das Wahl'Resultat
am Dienstag in Lackawanna County war
«in republikanischer Sieg, und bei der
Bereitwilligkeit, mit der ein gewisser
Theil der demokratischen Partei in diesem
County stet« klingenden Einflüssen zu-
gänglich ist,Hann man da« County füg-
lich zu d«n rrpublikanifchen rechnen. Hate« doch schon am Tage de« domokratischen
ConventeS geheißen, daß Amerman ver-
loren sei, weil er nicht ?bluten" wollte.
Wenn solche Einflüsse die lritrnden in
jeder Campagne sind, so darf man sich
nicht wundern, wenn schließlich die bes-seren Elemente sich mit Ekel von einer
solchen Partei abwenden. Man denke
nur an die Wahl vom letzten Herbst«.

Also, Herr Scranton ist mit «in«r
Pluralität von 600 Stimmrn in den Eon«
grtß gewählt.

Nach dtn lrtzttn Btrichten sind di« dr»
mokratischen Kandidaten für Coroner und
Vermesser, Kelly und Dunning, mit klei»
ntn Pluralitäten erwählt.

Von den Vitt rrpublikanifchen Gtfttz»
gtbungS.Kandidaten sind John R. Farr
im ersten Distrikt mit 406 St. Pluralität,
und Wm. K. Beck im dritten Distrikt mit
400 St. Pluralität «rwählt; im zwiiten
Distrikt hat der Demokrat I. P. Quinnan
«in« Pluralität von rinigen Stimm«n,
im vierten Distrikt ist der Demokrat Burk«
wieder mit einer großen Mehrheit erwählt
worden. Zwischen Okell und Quinnan
kann nur di« offiziell« Zählung «ntschri»
d«n.

Für Präsident hat Harrison 10,530,
Eleveland 10,140, und der Prohibitionist
Bidwell 943 Stimmen.

Das Baker Wahlgesetz hat sich treff-
lich bewährt und fast Jedermann schien
sich damit auszukennen.

Auswärtige Abonnenten
sind freundlichst ersucht, die rückständigen
Beiträge durch Geldanweisung (üloney
Oräer) oder Posta! Note einzusenden.
Viele unserer Kunden thun dies regel-
mäßig und noch nie ist ein Betrag verlo-
ren gegangen. Quittungen erfolgen so-
fort.

Unsere Abonnenten sind durch das
ganze Lackawanna County, sowie auch
Luzerne und Wayne CountieS zerstreut
und wir können nicht daran denken, die-
selben persönlich auszusuchen, da eS mit
zu viel Zeitversäumniß und Kosten ver-
bunden wäre. Deshalb bitten wir um
Zusendung der Beträge.

Der Herausgeber.

vo» der Südseite.

Straßenkommissär Philip Kirst hat die
große Scheuer hinten aus seinem Grund-
stück in «in doppeltes Wohnhaus umwan-
deln lassen.

Henry Ackermann hat die durch die
Resignation von I. I. Schrodt erledigte
Stelle als Lehrer der St. Marien Schule i
wieder übernommen.

Am heutigen Abend soll die Trauung
des Herrn Charles Roß von Beechstraße
und >srl. Sadie Ziegler von Cedar Ave-
nue stattfinden.

»S- Bargains in Haarzöpfen erster
Qualität nur für einen Monat. 55.00
Zöpfe auf G1.50 herabgesetzt und andere
im gleichen Verhältniß. Theo. v. Ko-
necny, 318 Lacka. Avenue. 42,4

Ein vierjähriges Kind der Eheleute
John Wtstpsahl von Willow Straße,
das am Sonntag gestorben war, wurde
Dienstag Nachmittag im PittSton Avenue
Friedhofe beerdigt.

»M. Goldene und silberne Uhren kaufe
ich in solch großen Quantitäten direkt von
den Fabrikanten ein, daß ich den Käufern
die Profite des Zwischenhändlers ersparen
kann. E. Schimpfs, Juwelier.

Robert, der sjährige Sohn der Wittwe
Diesing von Birchstra?, starb am Frei-
tag Nachmittag nach kurzer Krankheit an
der DiphtheritiS. Die Beerdigung war
am Sonntag.

»W» Frau Emma Diem war vergan-
gene Woche in New Jork und hat einen
immensen Vorrath von Putzwaaren und
Damenhüten mitgebracht sehr schöne
Waare zu billigen Preisen.

Nicht unerhebliche Brandwunden trug
am Donnerstag das Kjährige Söhnlein
der Familie Philip Gräf von S. Wash-
ington Avenue davon, indem beim Spie-
len mit Streichhölzchen sein« Kleider in
Brand geriethen.

John Boland und Frau von hier
waren am Dienstag drüben in der Stadt
und feierten den Wahltag mit einem Ka-
nonenrausch. Nachdem sie ihr kleines
Kindlein mehrmals auf den Seitenweg
fallen gelassen, legten sie e« schließlich
auf eine Thürschwell« an Adam« Avenue
und gingen ihres Wege«. Sie erhielten
für die Nacht LogiS im StationShaufe,
wohin auch das Kind gebracht wurde.

Der Bayerische Kranken Unterst. Verein
> wird sein« Kirchweihe am Donnerstag,

den 24. November, in der Germania Halle
" am Nachmittag und Abend abhalten.

Auf dem Programm für den Nachmittag
sind Musik, Gesang und komische Vor-
träge, al« Leckerdissen werden Knödeln

' mit Sauerkraut und Bratwurst servirt;
am Abend wird: ?Schlafrock und Uni-

l form," Posse in 3 Aufzügen mit Musik,
, gegeben, dann folgt die Tanzbelustigung.

DaS Germania Orchester spielt. Das
Comite wird sich in die Stränge legen,
um allen Theilnehmern einige vergnügte

' Stunden zu brrtittn. Eine Riesenportion
> wird für 15 EentS gegeben, so daß nie-

mand am DanksagungStage zu darben
e nöthig hat.

" »s- Im Schuhstork von Gebr. Fisch
an C«darstr. findet man di« beste Waare.

ZtNkc's Hotel,
Pen« Atze., Sera«to». Pa.

Sinem verehrten deutschen Publikum em-
pfehle ich mein Hotel besten« Die bisten

Rhein-, Mosel- und Uugarweine
S« zeichnet Achtung«»»!!:

Albert Aeuke.

Neueste

Muster
von

PuDaaren
jeder Art.

Reichste Auswahl
von

Damen-Zacken,
Cape«,

wie auch

Kleiderstoffe,
(VKLBB Q00V8,)

Unterkleider,
Tuche u. Weihzeugt.

> (Kn Bezug auf Qualität der Waaren lassen
wir un« von Niemand übertreffen, und in

Aelteßer deutscher Eleuwuare«-
lade» i» der Stadt Serauto».

! Walter's,
, Ro. IS« Wyoming Avenue,

in der Toal Exchange.

Svd« Varler

Dem Patrick Toomey von Luzerne
Straße ward am Freitag bei Taylor der
rechte Arm zwischen dtn Buffern zweitr
Karrrn zerquetscht.

Ein Arbeiter de« Henry Walther
namens Frank Braun nahm vorletzten
Mittwoch französischen Abschied und eig-
nete sich zum Reisegeld »35 von Wal-
lher'« Ersparnissen an.

Die Straßenbahn Gesellschaft scheint
ihre Luzerne Straße Linie noch vor Ein-
bruch des Frostes vollenden zu wollen,
denn sie hat bereits Schienen und Schwel-
len entlang der Straße abladen lassen.

»M. Bargains in Haarzöpfen erster
Qualität nur für einen Monat. <5.00
Zöpfe auf lI.SV herabgesetzt und andere
im gleichen Verhältniß. Theo. v. Ko-
necny, 318 Lacka. Avenue. 42,4

Vergangene Woche ist d«r Hydt
Park Straßenbahn Co. ein Charter be-
willigt worden. Die Absicht derselben
ist, emt Bahn von hitr nach Taylor zu
erbaüen.

Die Lutheraner der Westseite wer»
den an der Ecke von Washburn und 14.
Straße eine Kirche in der Größe von 24
bei 36 Fuß errichten, mit Raum für etwa
30V Perfontn.

Eine neue Feuer Companie soll auf
der Westseite gegründet und mit Hacken
und Leitern und einem chemischen Appa-
rate ausgerüstet werdrn, welch letzterer
anstatt Wasser zum Dämpfen von Feuern
zur Anwendung kommen soll.

Große Auswahl von Silberwaa»
ren, Statuetten, geschliffen« Glaswaaren,
«cht« Chinawaarrn, zum praktisch«,, G«»
brauche und zur Zierde. Als Geschenke
sind diese besonders empfehlenswerth.
E. Schimpfs, Juwelier. 46

In der Office der Scranton Ofen-
werke an West Lackawanna Avenue brach
Freitag geg«n Mittkrnacht durch di« «l«k-
-trifch« Leitung «in F«u«r aus, das «in
Straßrnbahn-Condukteur entdeckte und
mit Hülse der Nachbarn löschte.

Für zehn Jahre litt ich an rheuma-
tischen Schmerzen und die Aerzte gaben

mich auf. Durch die Anwendung von
St. Jalobs Oel wurde ich dauernd ge-
heilt.?Wm. Goldman, E. Germantown,
Indiana.

An der Fünften Avenue Kreuzung
wurde am Montag ein Mann von einer
N. I. C. Lokomotive getroffen und auf
die Seite geschleudert. Im Hospital
nannte er sich zuerst Daniel Nolan und
später Fred. Kizer. Er scheint nicht tödt»

lich verletzt.
P. M. Eagon von der Westseite

will ein Verfahren entdeckt haben, um
Culm in jedem Ofen brennen zu können;
er will den Kohlenstaub in eine kompakte
Masse pressen und dann für den Gebrauch
zerkleinern, wie man die« bei Lumpkohlen
thut.

Henry W. Peck von Price Straße,
ein Condukteur der Del., Lack. <d W. Co.
wurde am Freitag Nachmittag nahe Ni-

cholson von einem Boxkarren unter die
Räder de« Zuges geschleudert und getöd-
tet. Der Verunglückte war etwa S 4
Jahre alt und hinterläßt Frau und Toch-
ter.

George Morgan von Price Alley
fand am Samstag Nachmittag einen Ei-
senbahn Torpedo und war sehr begierig,
das Ding explodiren zu sehen, und ein
schwerer Stein brachte auch das Kunststück
zuwege. EineS der Stücke traf ihn am
Halse und nachdem Dr. Robert» sechzehn
Stiche zum Zunähen gebraucht, konnte
der Patient bequemer ruhen. Er kennt
jetzt Alles in Betreff von Torpedos, wa«

er zu wissen wünscht.
Peter F. Dennebaum, Sohn von

Anton Dennebaum von 1111 Jackson
Straße, erlag am Montag Morgen dem
Typhus. Dennebaum war als Mitglied
von Companie F de« 13. Regiment«» in
Homestead und dort hat sich der Keim zur
Krankheit entwickelt. Am Columbus
Tage erlitt er einen Rückfall und war
seitdem krank; er war 26 Jahre alt.
Da« Begräbniß fand am Mittwoch von
der deutschen St. Johannis Kirche auS
statt.

»M. Bestellt das ?Wochenblatt"?eS
enthält alle Nachrichten?A S jährlich.

Bon Petersburg.

Scott WatrouS liegt schon drei
Wochen an der Pneumonia krank dar-
nieder.

Fritz Schlack heirathete wieder; die
erste Frau ist ihm schon vor drei Wochen
gestorben.

George Früchtel hat letzten Sam-
stag die Wittwe des George Heinz grhri-
rathet.

»W" Frau E. L. Smith, früher in
hawley wohnhaft, giebt Klavierunter-
richt. Anmeldungen bitte ISIS Afh
St., Scranton (Petersburg), zu adref-
siren. 37ba

Bei der Wahl am Dienstag erhielt
Amerman 110, Snanton 109, Okell
148, Quinnan 67. Da« neue Gesetz im
Ganzen genommen ist ein Zeit und Geld
raubende« und taugt nicht«. (Da kommt
der Herr Correspondent in Konflikt mit
der allgemeinen Volksstimme, die das
Gesetz für ein ausgezeichnete« erklärt.)

Deutsche Brieflist«.
Frl. Emma Bußbart, S. Vi. «Idin,
grau grans, B geuerman,
Louis Hartman, August Kunz,
H Krmmtr, Sri,l. Miller,
g. Mei»ner, Arnold Roth.
H. Stozeman, Sri. M. Sturm.

L«»a»a»«R Karte» Kabrit,
424 Sprue« Strap«. nahe «ashingt»n «venu».

Atlantic Paint, Ready Mized,
(Strrichsrrtig« Farben.)

«ute. dauerhafte Waare» i billige Preise.

tha«. Zang. z. «apmeper

Äang « Co.,
Dampf «»Mi»» Werke.

IST Penn Avenue.

Iraube«-S»da, Birch-Bier, Sodawasser, Gar-
saparilla, Selters-Waffer. Beifaß «inaer

>le, Crab «pple «ider.
Lagerbier und Porler in Flaschen für den

Hausgebrauch «erden »oftenfrel in'« Vau« a«
liefert. A».l«leph»n Ro. SS2.

Bergeßt nicht,
da» man iiderzeit die besten «ortheile beim
»aufe »on Taschen- uud Wanduhren. Schmuck,
sachen, Silberwaaren ie. bei

? ree »a «

erhalten kann. Ein großer und eleganter Bor-
ratb der neuesten Muster, auf die solideste «rt
verfertigt, fortwährend oorrithigj alle »er-
lauften Artikel werden garantirt

Reparaturen an Uhren und Juwe-len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.
wird im »eschäft deutsch

gesprochen.

E. W. Fr«e«an.
vlöser Llock. Ecke Penn «de. und Sprueestr.

Kred. Hummler,

SS» Lackawanna Avenue.

Bter-Braueret

Ähas. Stegmaier 5? SonO,
Wilke»barre» Pa»

Dr.C.L.THourat,
Deutscher Zahnarzt,

Ecke Washington und Lindtn Straße.

verbesserte kiinsiUche Zähne

frische Aussehen zu erhalten. Rechne» nichts für
Ausziehen mit Gas, wenn Zähne bestellt wer-
den; temporär« Gtdisse geliefert Zähne

eine Spezialität.
Ih » urat.

Gha». D. Renffer.
SSB Lackawanna Avenue SSB

hüten, Kappen, Garderobe-Artikl
»nd überhaupt alle in da« Seschäst

gehörenden Waaren.

Daniel G. Gelbert,

Apotheker nnd Chemiker,
402 S. Washington Avenue

Dem Anfertigen »on Rezepten bei Tag und
Nacht besondere Aufmerksamkeit gewidmet.

Reinste Arzneimittel und Patent-Medizinenso dilligwie sonstwo. Telephone Ro, 74.

Hermann Osthans,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer 51, Commonwealthgebäude,

pat in Deutschland studirt und spricht Deutsch,

«.«.ward. ».».Hör»

Sc

Rechts - Anwälte,
Office, 429 Lackawanna Ave.

R. ?l. Aimmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyonng Ave.

L-tabUsd-ä ISSS.

Nummer 4S.

Der »rfidrlt Kahlkopf.

Mel.i Ich bin ein Preuße,e. H
Ich bin ein Kahlkopf! Kennt Ihr meine Platte »

Sie ist gebahnet.wie der Turner Tanzlokal;
Sticht falsch bedeckt, nicht tapezirt'mit Watte
Mit einem Worte, sie ist ?glatt wie n «al!-

Und alle schöne Frauen !
Gestehen im Vertrauen -

?Der würd'ge Herr gefällt mir ungemein!"

Ich din »in Kahlkopf will ein Kahlkopf sein !
Und bi« ich auch sehr stark entdlößt »»« oben.
Vom Halse abwärts hülle ich mich ei» z
Ost hör ich mich ,on junge« Da«»« lote« -
?Der Plattenberger geht doch immer fein!"
Und muß ich endlich mit der Sprach'heraus.
Es ist das »Bell «lothimg House«.
Giebt Jedermann-ob dichtbehaart..»» kahl,
Zulbilljgsten Preisen allemal!

Kniehosen, dauerhaste Waare, 2Se, ZSc, SVc.
ainderanznge, 4?14 Jahre, «1. tzl.S«, tzS.
Moderne Beinkleider für Männer

reduzirt von tzs zu tz3.75.

ößll OlotdinZ Usus«,
230 La<kan»anna Avenue»

Schild zur goldentn Glocke.

Stablirt ISSö.

Wtchsel, Passage

Run MMwngs ScM,
Wm. A. Siesel,'

No. 61S Lackawanna Avenue,
Scranton, Pa.

>ll« Aufträge werden prompt erledigt undgarantirt.

Germania
Lete«s»erstcher»«gs -Geseüsch,ft

»»n.«ew York.
N. Eonrad Li Sohn, Scranton «ge»te«

Feuer- und Unfälle. Versicherung
in den bewährtesten Gesellschaften^»»!«, »

der..Rerchants" 00» Stewart. Zt. I.'
«lle un« anoertrauten »eschäfte werden

wissenhast und rafch erledigt.
«. «onrad « Sohn,

Ecke Penn Aoenue.und Sprue« Stra?.

1


